
Danke für eure Anmerkungen, das hilft mir sehr weiter :)

 	  Zitat:			  -Da ist m.E. ein "sich" zu viel drin (das zweite).
Dazu noch die Frage: Du willst sagen, dass sie sich verfolgt fühlt, richtig? Dann wäre vielleicht ein treffenderes
Verb besser. "Umsehen" ist gefühlt umgangssprachlich und sagt für mich eher was von "ich
will mich mal umsehen" aus. Vielleicht auch hier zwei Sätze draus machen.
	

Komisch, irgendwie hatte ich "umsehen" immer äquivalent mit "umblicken" bzw.
"umschauen" im Kopf, aber jetzt, wo du es sagst, kommt mir die Verwendung auch merkwürdig
vor :-) 

 	  Zitat:			  Finde ich super den Kontrast,da man ja eigentlich wahrscheinlich lieber auf die Malediven will,
wenn man in dieser Stadt ist und unterstreicht damit gut, dass irgendwas sehr unschönes vorgefallen ist.
Nur bei dem Wort “neblig” stolperte ich etwas, da später jemand mit Sommerkleid kommt. Ich war durch den
Nebel gedanklich im Herbst. Vielleicht würde “Dunst” oder “Smog” besser passen. 	

Ich glaube, ich hatte mich damals noch nicht entschieden, welche Jahreszeit herrscht. Dunst oder Smog
passt auf jeden Fall besser!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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